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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

SG G.-W. 1921 Darmstadt : TTC 1955 Messel 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

SG G.-W. 1921 Darmstadt siegt knapp gegen TTC 1955 
Messel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Tobias Kaul nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der SG G.-W. 1921 Darmstadt im Match der Herren 1.Kreisklasse Gr.1
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC 1955 Messel, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 25:30) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Tobias
Kaul, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Rezaee / Brehm hatten ihre Gegner Vetter / Grosam beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen Jin und Fiedler bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kostka und
Efler ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. 3:2 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Piotter / Kaul und März / Saniel den letzten Ballwechsel spielten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
einem Erfolg für Cyrus Rezaee sah es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Hans-Günther Efler
letztlich nicht ins Ziel bringen. Einen Sieg verpasste Kai Jin beim 5:11, 14:12, 0:11, 2:11 gegen
Stefan Kostka und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Völlig ohne Chance
war Jin hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Doris Piotter verlor anschließend ihr Spiel gegen David
März unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 4:
11, 10:12, 5:11. Zwischenzeitlich musste Klaus Brehm zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Thomas Vetter, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Ulrich Fiedler beim 3:0 gegen Robin Saniel.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tobias Kaul und Benjamin Grosam, das
Tobias Kaul letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Cyrus Rezaee, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefan Kostka verlor. Kai Jin überzeugte im Einzel gegen Hans-Günther Efler,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Doris Piotter machte mit Thomas Vetter beim 11:3, 11:8, 11:9
recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Der neue Zwischenstand war 7:5. Klaus Brehm
verlor derweil seine Partie gegen David März unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß erwischte
Ulrich Fiedler seinen Gegner Benjamin Grosam beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Auf
verlorenem Posten stand Tobias Kaul in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Robin Saniel,
kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste
ein. Was eine Aufholjagd! Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die SG G.-W. 1921 Darmstadt nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten
auf, während der TTC 1955 Messel vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den TuS
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1899 Griesheim ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG G.-W. 1921
Darmstadt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.12.2022 gegen den SV Blau-Gelb
Darmstadt III.

 Statistik:
 SG G.-W. 1921 Darmstadt

Doppel: Rezaee / Brehm 1:0, Jin / Fiedler 0:1, Piotter / Kaul 1:0 
Einzel: C. Rezaee 0:2, K. Jin 1:1, D. Piotter 1:1, K. Brehm 1:1, U. Fiedler 2:0, T. Kaul 2:0 

 TTC 1955 Messel
Doppel: Kostka / Efler 1:0, Vetter / Grosam 0:1, März / Saniel 0:1 
Einzel: S. Kostka 2:0, H. Efler 1:1, T. Vetter 0:2, D. März 2:0, B. Grosam 0:2, R. Saniel 0:2


